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D. wir nun dir frohe Ausfithe haben, diefes Kupferwerk bald gecndiget zu fchen; fo er- 
(heiicn wir hie mit den H Herren Subfcribenten die Nachricht, dafs wir gefonnen find, nacii 
Beendigung des IVteri Heftt, (art weichem bereits einige Platten fertig find,) noch ein Snp- 
plnnnit zu diefcm V\ r erke zu liefern. Diefes, von vielen Freunden, und einigen gdehrten 
Zeitungen gewunfehte'Supplement wird bloß diejenigen deutfehen wilden Holzarten enthal¬ 
ten, welche, aulter den, von dem Herrn Geheimen-Rath und Obcrforftmciller von Bttrgs- 
äor/ft in dem bekannten Forßhand buche befchriehenen, noch in einem beträchtlichen THeile 
von Deutfehland, z. B. in Schwaben, Franken, Baiern und den Rhcingcgcndcn oft fehr häu¬ 
fig in den Waldungen angeiroiTcn werden. Hierdurch erhalt das Publicum eine möglichft 
vollßändige SatnmUmg von allen innerhalb ncutfchland wachfenden wilden Holzarten. 

Die Anzahl dieser Holzarten können wir gegenwärtig noch nicht genau beflitnmen, 
wti! wir noch defawegen mit mehreren Naturforfchcrn und Forßmännern aus jenen Gegen¬ 
den in Correfpondcnz Rehen. So viel können wir indcHen Tagen, daß wir in Wirtcmbcrg 
allein ßin/zekn Holzarten gefunden haben, welche nicht in jenem Forßhandhuchc t ifgczäh¬ 
let find, Z. B. Der Sptrherbaum , Sorbus doiueRica, BaßnrcUl r ogrlbcerbcturtt , Sorbits hy¬ 
bride . FikhbirnUvhStrauth, Mefpilus amclanchier, Gaiskkt, Cytifus nigricans, wie auch 
Sichrere Kolon und VVcidcnarten <Stc. 

Weil aber, ohne eine gründliche Befchniiung der Übrigen deutfehen wilden Holzarten, 
diefes Supplement lehr unvollkommen feyn würde, fo foll auch jede abgcbildetc Holzart eine 
folchc erhalten. Wir behalten das ncirdiche Format bei, und wählen zu den Befchreibun- 
gen auch das ncmlichc Pappier, wie zu den Abbildungen. 

Der Preis diefes Supplements oder Vten Hefts der Abbildungen deutfeber wilder Holz¬ 
arten iß Ein Carolin, oder Eiff Gulden rheinifcU, oder Sechs Thaier, vier Grofehni, fichßfche 
Währung. 

Wir erfueben nunfHmtliche HHcrren Subfcribenten, uns bald möglich die gefällige Nach¬ 
richt zugehen zu laßen, ob Sie auch diefes Vte Heft von den Abbildungen der deutfehen 
wilden Holzarten zu befizen wünfehen, um uaferc weitere Maasregeln hiernach nehmen zu 
können. 

Sämtliche HHTerren Subfcribenten'werden fielt erinnern, dafs wir diefes koflbarc Unter- 
nehmeu hatiptfächlich mit der Bedingung unternommen haben, dafs uns mit der Lieferung 
des IHten Hefts die zwoie Hälfte des ganzen Betrags unfehlbar, portofrei, Uberfcudet wer* 
de; wir bitten daher diele Bedingung zu erfüllen; 

Sinti gart im November trgs. 

Die Herausgeber. 
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Erklärung 


der im Illten Hefte vorkommenden Kupfertafeln, 







LI. Kupfertafet. 

.Der Quittenmtfpe Ißrauch. JVTefpilus Cotoneafter. 

mifpel. Bergquittenftrauch. 

Forfthandbuch , Seite *0*7* 

a) Ein Biiithenzweig. 


Rothe Stein- 


Eine einzelne Blüthe. 
r) Ein Zweig mit reifen Früchten. 

d) Eine Frucht, durchfchnitten, an welcher die Lage der 

Samen zu fehen ift. 

e) Ein Samenxorn. 
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LII. Kupfer - 

































LIL KupfertafeL 

Der Schwatkenbeerftraac h* Viburnum Opulus. Der Wafler hol¬ 
der ftra ach. 

Fhb* S. %io* 

a) Ein Blüthenzvveig. 

b) Eine einzelne fruchtbare Blüthe, vergrößert. 
cj Ein Zweig mit reifen Früchten. 

*0 Ein Samenkorn in feiner Hülle, 
ff) Dalle!be ohne die Haut. 


LIIL KupfertafeL 

Die Weinro/e. Rofa eglanteria. 

Fhb. S. 233. 

a) Ein Blüthenzweig. 

b) Ein Fruchtzweig. 

#) Ein Samenkorn. 


L1V. KupfertafeL 

Di e grojfe ranke Hag ebuttenrofe . Rofa villoifb 

Fhb. S. 134* 

a) Ein Blüthenzweig. 

b') Ein Fruchtzweig. 

ff) Eine Frucht im Durchfchnitte. 

d) Ein Samenkorn. 


LV. KupfertafeL 

Das Puluerholz. Rhamnus frangula. Zapfenholz. 

Fhb. s. ai 6 r 

a) Ein Zweig mit Blüthen, unreifen und reifen Früchten. 
b') Eine einzelne Blüthe. 

f) Eine zerfchnittene Blüthe mit den Gefchlechtstlieilen. 
a) Ein Samenkorn. 



LVL Kupfer- 
















LFL KupfertcifeU 

Die R^erftwetde* Salix acuminata. Garn weide. 

Fhb. S. 157, 

0} Der männliche Blüthenzweig. 

b) Eine einzelne männliche Blüthe. 

cj Ein weiblicher Blüthenzweig. 

d) Eine einzelne etwas vergrößerte weibliche Blüthe, 

t ) Ein Blätterzweig. 

fj Die SameiiKapfel. 

g) Ein Samenkorn. 


LFJI. Kupfer tafet 

Die Korbweide . Salix viminalis. Fifeher-Hanf-Große Krebs weide. 

Fhb* $. i 5 g. 

«3 Ein Blattzweig. 
b) Ein männlicher Blüthenzweig. 
r) Eine einzelne männliche Blüthe. 

d) Ein weiblicher Blüthenzweig. 

e) Eine einzelne weibliche etwas vergrößerte Blüthe. 

f) Ein Samenkorn. 


L FIII. KupfertafeL 

Die gelbe Bachweide. Salix helix. (S. Monandrn, Hoftm. Ilift. Sal. 

Vol. I. fafc. I. p. 18 ) Rothe Band weide. Haarweide. 

Fhb. S. 16R. 

d ) Der männliche Blüthenzweig. 

IQ Eine einzelne männliche Blüthe, in der natürlichen Größe. 

c) Ebendielelbe, vergrößert. 

d) Ein weiblicher Blüthenzweig. 

e) Eine einzelne weibliche Blüthe, in der natürlichen Größe. 

f) Eine folche , vergrößert. 

g ) Ein Blätterzweig. 

h) Ein Samenkorn. 


A 2 


L1X. Kupfer- 
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£/X Kupfertafel. 

Die Hot marinweide. Salix rofmarini fblia. (Murray Prodr. p. 78-) 

Salix deprefla. (Hoffm. HifL Sal. fafc, III. p. 63. &cj Sumpf¬ 
weide, niederliegende Weide. 

Fhb* S. 16p* 

fl) Der männliche BlÜthenzweig. 

b) Eine männliche Blüthe, in natürlicher Grüfle. 

c) Diefelbe, vergrößert. 

d) Ein weiblicher BlÜthenzweig. 
ej Eine einzelne weibliche Blüthe. 

f) Eine folche, vergrößert. 

g) Ein Zweig mit Blättern und Samen, 


LX. KupfertafeL 

Die Eefenpfrieme. SpartiumScoparimn. Genifte. Gilnft. Rehkraut 

Fhb* S* 23& 

a) Ein BlÜthenzweig. 

bj Die Gefchlechtstheile in der Blüthe. Außer diefen ent¬ 
hält die Blüthe noch: 

0 Die Fahne (vexilluin.) 

d) Die Flügel. (Alaejl ’ 

e) Das Schiffchen. (Carina.) 

f) Ein Zweig mit dem SamenbehiiltniO? oder Schote. 

g) Eine offene Schote, worinn die Enge der Samen zu fehen, 

b) Ein Samenkorn, 


LXL Kupfertafel. 

Die blaffe Feldrofe. Rofacanina. Hundsrofe. Hagebutienrofe. 

Fhb. S. 234. ■ . 

a) Die Blüthe famt den Blättern. 

b) Ein Fruchtzweig. 

cj Ein Samen Korn. ' ' 


J.XII. Kupfer. 













\LXIL KupfertafeL 

Die weiße Feldrofe. Roia alba. Kriechende Waldrofe. 

Fhb. S. 135. 

a) Ein Blüthenzweig. 

b) Ein Fruchtzweig. 

c) Ein Samenkorn. 


LXIIL KupfertafeL 

Die gelbe Feldrofe . Rofa lutea. Dotterrofe. 

Fhb. S. 235. 

a ) Ein Blüthenzweig. 
bj Ein Fruchtzweig. 

c) Eine Frucht, fenkrechfc dnrchfchnitten. 

d) Ein Samenkorn, 


LXIV\ KupfertafeL 

Der Straurbeerenßrauche Ribes alpinum. Alpenjohannisbeerftruch» 

Fhb. S. 13 $, 

d) Ein Blüthenzweig. 

F) Eine einzelne BKithe. 
r) Ein Zweig mit Früchten. 

Ein SainenKorn. 


LXV, KupfertafeL 

Der fehlt/arze ffohannisbeerßrauch. Ribes nigrtim. Wanzenbeere. 

Fhb. S. 239. 

a) Ern Blüthenzweig. 

b) Eine zerfchnittene Blüthe mit den GefchlechtstheÜen. 

c) Ein Fruchtzweig. 
d') Ein Samenkorn. 


LXVI. Kupfer - 












LXVI. Kupfertafel 

Der wilde ff ohannisbetrßrauch. Ribesrubrum. Joliannisträublen. 

Fhb, S, X40, 

a) Ein Blüthenzweig. 

b ) Eine einzelne Blüthe. 

cj Eine zertrennte Bliithe mit den Staubfäden. 

d) Die weiblichen GelchLechtstheile. 
e ) Ein Fruchtzweig. 
f) Ein Samenkorn. 


L X VII Kupfertafel 

Der wilde Stachelbeerßrauch , Ribes uva crifpa. 

Fhb. S. 241. 

«) Ein Blüthenzweig. 
b) Eine einzelne Bliithe. 
r) Ein Zweig mit Früchten. 
d) Ein SamenKorn. 


LXVIIL Kupfertafel 

Der Für bergt nßer. Genifta tinftoria. Gelbkraut. Färberpfrieme. 

Flib, S. 141, 

a) Ein Blüthenzweig. 

b) Die Gefchlechtstheile der Blüthe. 
c ) Die Fahne. (VexilJum.) 

d) Die Flügel. (Alae.) 

e ) Das Schiffchen. (Carina.) 

_ _ fc 

f) Ein Fruehfczweig. 

g') Ein Samenkorn. *i 


LXIX. Kupfer - 














LXIX. Kupfertaft 1. 

Die Salbeib tattrige ffleidt. Salix aurita. Geehrte Weide. Kleine 

rundblättrige Werftweide, (Suckow oecon.Bot. p.65. n. 13.) 
Fhb. S. 170. 

a ) Ein männlicher Blüthenzweig. 

b) Eine einzelne männliche Blüthe, in der natürlichen Grölte. 
c') Ebendiefelbe, etwas vergrößert. 

d) Ein weiblicher Blüthenzweig. 

e) Eine einzelne weibliche Blüthe, in der natürlichen Grüfte. 

f) Diefelbe, vergröffert. 
g~) Ein Blätterzweig. 
h) Eine SamenKapfcl. 

Ein SamenKorn. 


L XX. Kupfertafel. 

Die kleine Sand weide. Salix arenaria. Sandwerft. 

Fhb. S. (70. 

a) Ein männlicher Blüthenzweig. 

b) Eine einzelne männliche vergrößerte Blüthe. 

c) Ein weiblicher Blüthenzweig. 

d) Eine einzelne weibliche vergröfTerte Blüthe. 

e) Ein Zweig mit den Blättern. 
j) EinSamen. 


LXXl Kupfertafel. 

Das wilde Geisblatt. Lonicera periclymenum. Wilde Jerichorofe. 

Fhb. S. 

a ) Die Blüthe mit ihren Gefthlechtstheilen. 
bj Ein Fruchtzweig. 
e) Ein SamenKorn. 


LXXII. Kupfertafel. 

Die W aldrtbe. Clematis vitalba. Hexenftrang. Hagfeiler. 

Fhbi Si 244* 

a) Ein Zweig mit Blüthen, tind dem gefiederten Blatt. 
b') Die weiblichen GefcMechtstheile, in einer Blüthe« 

c) Ein Staubfaden. 

d) Ein einzelner weibl. etwas vergrößerter, Gefchlechtstheil. 

e) Ein Blatt von der Krone. (Corolla.) 

f) Ein Zweig mit den Samen. 

£) Ein einzelner Samen. 


LXXIII. Kupfer 
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L XXIII. Kupfertafel 

Die Alpranke. Solanum dulcainara. Mäufeholz. Nachtfcfaatten, 

Fltb. S. 44 6. 

0) Ein Zweig mit Blüthen. 

£) Die beiderlei Gefchlechtstheile einer Blüthe. 

c) Die weiblichen Gefchlechtstheile. 

d) Ein Zweig mit reifen Früchten. 

e) Ein SamenKorn. 

f) Ein Blatt von einer jungen» in gutem Boden flehenden 

Pflanze. 


LXXIV. Kupfertafel 

Die Garbermtjrt h e. Myrica gale. Torfrnyrthe. Gagel &c. 

Fhb» S. 247. 

a) Ein männlicher Blüthenzweig. 

b) Eine einzelne männliche Blüthe. 

r) Ein blühender Zweig von einer weiblichen Pflanze. 
d ) Das Piflrill. 
e ) Ein Zweig mit Früchten, 

/) Eine einzelne Beere. 

g) Ein SamenKorn. 


L X XV. Kupfert af e l 

Der Ke Iler hals. Daphne mezereum. Seidclbaft. Zeilander &c, 

Fhb, S* 249, 

a) Ein blühender Zweig. 

b) Eine zertheilte Blüthe, worinn man die Lage der Ge¬ 

fchlechtstheile fichet. 

c) Ein Zweig mit reifen Früchten. 

d) Ein Samen mit feiner Hülle. 

0 Ein SamenKorn ohne dielelbe. 
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FORTSEZUNG 




V 


DES 

SUBSCRIBENTEN - VERZEICHNISSES. 


S tiile Durchlaucht der regierende Herzog von Oldenburg , und Fürfl-BilchofF von 
Lübeck. 

Seine Durchlaucht der regierende Fürft von Plefs. 


Nach alphabetifcher Ordnung. 

Herr von Burgsdorff König!. Preu/Tifcher Geheimer Rath und Oberfor/fmeiftcr. Ferner 
7 Exemplar. 

Herr Ebner Handelsmann in Stuttgart, g Exemplar. 

Herr Gabriel, ReichsgrHfl. Truchfefftfeher Forflmcirter zu Zeil-Waldfee, 

Herr von Häfeler, Kurfurffl. Süchfifcher Oberforflmeifler in Schleuffingen. 

Herr Heller, Klofler-Oberamtmann zu Reichenbach, im Wirtemberg. Schvrarz- 
walde. 

Herr von Korckwitz, Königl. Preuffifcher Cammer-Referendarius zu Breslau. 

Herr König, Docfor in Kloppenburg, im Niederflift Münfter, 

Herr von O * Feral, in Leipzig. 

Herr von Wedeil, Königl. Preuffifcher Land jägerm elfter in Breslau. 
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